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A b s t r a c t  

Indien ist die größte Demokratie der Welt, die 2022 ihr 75-jähriges Bestehen gefeiert 

hat. Von 19. April bis 1 Juni 2024 fanden die allgemeinen Wahlen zum Unterhaus 

(Lok Sabha) in sieben Phasen in ganz Indien statt. 970 Mio. Wahlberechtigte waren 

zur Stimmabgabe an 5,5 Mio. Wahlautomaten aufgerufen. 

Die hindu-nationalistische1 Partei BJP (Bharatiya Janata Party) des amtierenden 

Premierministers Narendra Modi ging erneut als stärkste Partei aus den Wahlen 

hervor. Die BJP fuhr jedoch Verluste ein, weshalb für die neue Legislaturperiode eine 

Koalitionsregierung mit einem Bündnis aus 15 Parteien geschlossen wurde. Modi ist 

seit 2014 durchgehend Premierminister Indiens. 

Dieses Dossier befasst sich mit der Geschichte des Subkontinents, der 

demokratischen Lage im Land, den Herausforderungen, den Beziehungen zu den 

Nachbarstaaten und dessen Bedeutung in der Welt. 

Nach dieser Einführung wird auf die Struktur und Funktionsweise des bikameralen 

Parlaments eingegangen und es werden die Wahlergebnisse und ihre Folgen 

dargestellt. 

Indien hat sich zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2047 zu den entwickelten 

Volkswirtschaften zu zählen. Der Ausblick am Ende des Dossiers fasst zusammen, 

welche Schritte dafür unternommen werden.2 

  

Weitere Dossiers aus dem Bereich EU & Internationales finden Sie unter: 

https://www.parlament.gv.at/eu-internationales/dossiers/  

https://www.parlament.gv.at/eu-internationales/dossiers/
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E i n l e i t u n g  

Im Jahr 2022 feierte Indien das 75. Jubiläum seiner Unabhängigkeit. Der Startschuss 

zu den Feierlichkeiten, die insgesamt 75 Wochen dauerten, wurde bereits am 

12. März 2021 gegeben. Sie endeten mit dem 75. Unabhängigkeitstag am 

15. August 2022. Zwei Jahre später, im Juni 2024, fanden in der größten Demokratie 

der Welt Parlamentswahlen statt.  

 

Abbildung 1: Indien ist dunkelblau eingezeichnet, Städte sind goldgelb beziehungsweise dunkelblau beschriftet. Die 
umstrittene Region Kaschmir befindet sich im Norden, weitere umstrittene Gebiete in den Grenzregionen sind auf 
dieser Abbildung nicht ausgewiesen. Die Nachbarstaaten sind dunkelblau beschriftet, die Wasserflächen sind weiß. 
Quelle: vemaps.com, Änderungen Parlamentsdirektion 
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G e s c h i c h t e  u n d  E n t w i c k l u n g  

Die Industalhochkultur erfuhr ihre Blüte im 3. und 2. Jahrtausend v. Chr. und dehnte 

sich bis in das heutige Nordwestindien aus. Indogermanische Stämme aus dem 

Nordwesten wanderten um 1400 v. Chr. auf den indischen Subkontinent ein und 

verschmolzen mit den draeidischen Völkern des Südens3, wodurch die klassische 

indische Kultur entstand. 

Das Maurya-Reich des 4. und 3. Jahrhunderts v. Chr., das unter dem Herrscher 

Ashoka4 seinen Höhepunkt erreichte, vereinigte nahezu alle Teile des heutigen 

Indiens. Es folgte das Zeitalter der Gupta-Dynastie (4. bis 6. Jahrhundert n. Chr.), das 

als golden gilt, da es eine Blütezeit der indischen Wissenschaft, Kunst und Kultur 

war.5 

Der Islam verbreitete sich ab ca. 700 n. Chr. über einen Zeitraum von insgesamt 800 

Jahren auf dem Subkontinent. Im 10. und 11. Jahrhundert fielen afghanische Stämme 

in Indien ein, eroberten den Punjab und errichteten das Sultanat von Delhi. Im frühen 

16. Jahrhundert gründete der turko-mongolische Mogulkaiser Mohammed Babur die 

Dynastie, die Indien in der Folge mehr als drei Jahrhunderte lang regierte.6 

Nach der Gründung der englischen Kaufmannsgesellschaft East India Company im 

Jahr 1600, die von der britischen Krone das Monopol für den Indienhandel erhielt, 

konnte diese Gesellschaft schrittweise immer mehr Gebiete in Indien dominieren. Ihr 

Sieg in der Schlacht von Plassey 1757 gegen die Bengalen galt als Grundstein zur 

großräumigen territorialen Dominanz der East India Company7, die sich bis zum 

19. Jahrhundert immer wieder fortsetzte. Zwar wurde sie schrittweise unter die 

Kontrolle der britischen Regierung gestellt, aber erst 1858 übernahm die britische 

Krone alle Rechte der East India Company. Indien wurde dadurch zu einer Kolonie 

und galt als „Juwel in der Krone“ des britischen Empire. Der jahrelange gewaltlose 

Widerstand gegen die britische Herrschaft, angeführt von Mohandas Karamchand 

Gandhi (der Ehrenname Mahatma bedeutet „große Seele“)8 und seinem Mitstreiter 

und ersten indischen Ministerpräsidenten Jawaharlal Nehru,9 führte schließlich zur 

Unabhängigkeit Indiens im Jahr 1947. 
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Das Ende der britischen Kolonialherrschaft 1947 war von massiver Gewalt zwischen 

Bevölkerungsgruppen begleitet, die die Teilung des Subkontinents in zwei getrennte 

Staaten Indien und Pakistan zur Folge hatte.10 Die Gewaltspirale setzte sich auch nach 

der Unabhängigkeit fort. Die beiden Nachbarländer führten vier Kriege11 

gegeneinander, der dritte dieser Kriege fand im Jahr 1971 statt, unter anderem mit 

dem Ergebnis dass Ostpakistan zu einem eigenständigen Staat, nämlich Bangladesch, 

wurde. Der vierte Krieg im Jahr 1999 wurde erneut aufgrund von 

Gebietsstreitigkeiten geführt, allerdings diesmal in der umstrittenen Kaschmirregion.12 

Die Konflikte zwischen den beiden Staaten flammen bis heute immer wieder auf. 

Indiens Wirtschaftswachstum verstärkte sich deutlich nach der Einführung von 

Wirtschaftsreformen durch den damaligen Finanzminister Manmohan Singh (United 

Progressive Alliance) im Jahr 1991. Dieser hatte das staatliche Lizenzsystem für die 

meisten Branchen abgeschafft, Privatisierungen wurden begünstigt, die Ansiedlung 

internationaler Unternehmen durch die Ausstellung von Betriebsgenehmigungen 

wurde ermöglicht und die Einfuhrzölle wurden gesenkt. Er war dadurch sehr beliebt 

und war von 2004 bis 2014 Premierminister Indiens. Diese Reformen sowie eine 

große Bevölkerung mit einem hohen Anteil an jungen Menschen und eine geografisch 

günstige Lage trugen dazu bei, dass sich Indien seit seiner Unabhängigkeit zu einer 

regionalen und in weiterer Folge globalen Macht entwickelte.13 

D e m o k r a t i s c h e  L a g e  

Laut dem aktuellen Freedom in the World Report 2024 der NGO Freedom House14 

wird Indien mit 66 von 100 Punkten als „partly free“ (teilweise frei) eingestuft. In 

diese Bewertung fließt die Region Kaschmir nicht mit ein, für sie gibt es einen 

gesonderten Bericht. Die Kritik der internationalen Nichtregierungsorganisation 

richtet sich gegen die seit 2014 alleinregierende hindunationalistische Partei BJP 

unter der Führung des Premierministers Narendra Modi. Sie soll in den vergangenen 

zehnJahren diskriminierende Politik betrieben und eine Zunahme der Verfolgung von 

Muslim:innen bewirkt haben. Hinzu kommt der Vorwurf, dass die Schikanen gegen 

Journalist:innen, Nichtregierungsorganisationen und andere Regierungskritiker:innen 



  Dienst 6 – EU & Internationales 

7 

unter Modi erheblich zugenommen haben. Die Partei habe außerdem zunehmend 

staatliche Einrichtungen genutzt, um politische Gegner:innen ins Visier zu nehmen. 

Muslim:innen, unterdrückte Kasten (Dalits15) und indigene Völker (Adivasi16) werden 

nach wie vor wirtschaftlich und sozial ausgegrenzt. 

Frauen spielen in der indischen Gesellschaft eine geringere Rolle als Männer. 

Misshandlungen, Zwangsabtreibungen, Vergewaltigungen, Entführungen und 

Zwangsehen sind keine Seltenheit. Indien gilt als eines der Länder mit dem höchsten 

Ausmaß an Gewalt gegenüber Frauen.17 Beispielsweise wurden im Jahr 2022 in Indien 

48.755 Verbrechen gegen Frauen allein in den indischen Großstädten gemeldet, 

134 pro Tag. (2020: 35.331).18 

Expert:innen in Indien schätzen, dass die Dunkelziffer deutlich höher liegt. 2012 hatte 

die brutale Massenvergewaltigung einer jungen Frau weltweit für Entsetzen gesorgt. 

In der Folge wurde in Indien im Jahr 2013 das Sexualstrafrecht verschärft. Demnach 

kann für Vergewaltigungen, deren Opfer dauerhaft ins Koma fallen oder sterben, die 

Todesstrafe verhängt werden.19 Allerdings wird weiterhin kritisiert, dass Indien heute 

eines der wenigen Länder der Welt ist, das Vergewaltigung in der Ehe ausdrücklich 

entkriminalisiert, und dies, obwohl Indien die Allgemeine Erklärung der 

Menschenrechte unterzeichnet hat.20 

Das politische Klima durch die vorherrschende hindunationalistische Hindutva-

Ideologie hat die Situation der Frauen nicht verbessert. Hauptziel dieser Ideologie ist 

die Errichtung einer Hindunation basierend auf Gemeinsamkeit von Abstammung, 

Territorium und Kultur, damit einhergehend ist auch eine Polarisierung gegenüber 

Andersdenkenden. So wird etwa mit dem Begriff „Love Jihad“ muslimischen und 

christlichen Jugendlichen von hindupopulistischen Gruppen vorgeworfen, junge 

Hindu-Mädchen in eine Ehe zu locken, um sie dann zum Konfessionswechsel zu 

bewegen.21 Durch das Schüren einer gefühlten Bedrohung sowohl für hinduistische 

Frauen beziehungsweise die Nation insgesamt versucht die Kampagne, systematisch 

Feindseligkeiten entlang unterschiedlicher Linien der Gesellschaft zu entfachen. Im 

Parlament sind auch nach der aktuellen Wahl 2024 Frauen im internationalen 
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Vergleich massiv unterrepräsentiert (14 Prozent).22 

H e r a u s f o r d e r u n g e n  

Laut Weltwirtschaftsforum (WEF) waren 2019 die drei größten langfristigen 

Herausforderungen für Indien die Qualifikationsentwicklung und Beschäftigung für 

künftige Arbeitskräfte, die sozioökonomische Integration des ländlichen Raums sowie 

eine gesunde und nachhaltige Zukunft.23 

Indien ist nach China und den USA der drittgrößte Verursacher von 

Treibhausgasemissionen. Der Klimawandel bedroht besonders die Ärmsten, da 

Extremwetterereignisse wie Hitzewellen, Überschwemmungen und Dürren zunehmen 

und Küstenregionen durch den Meeresspiegelanstieg gefährdet sind. Die Luftqualität 

ist vor allem in den Ballungszentren sehr schlecht. Premierminister Modi hat bei der 

Weltklimakonferenz 2021 ehrgeizige Klimaziele in den kommenden Jahren sowie 

Klimaneutralität für Indien bis 2070 verkündet.24  

Die Armut in Indien ist nach wie vor ein großes Problem, jedoch ist sie laut dem 

Global Multidimensional Poverty Index (2023) der Vereinten Nationen von 2005 bis 

2021 stark gesunken und 415 Mio. Menschen konnten sich in diesem Zeitraum aus 

der extremen Armut befreien.25 

N a c h b a r s c h a f t s b e z i e h u n g e n  u n d  

i n t e r n a t i o n a l e  V e r n e t z u n g  

Indien ist im regionalen südasiatischen Raum darum bemüht, eine entscheidende Rolle 

als Führungsnation einzunehmen. Dies – gepaart mit dem seit Jahrzehnten 

anhaltenden Streit über den Verlauf der gemeinsamen Grenze – trägt zu dem 

gespannten Verhältnis mit der Volksrepublik China bei. Ein Beispiel hierfür ist auch 

Indiens Zurückhaltung in der Shanghai-Organisation für Zusammenarbeit (SCO) in der 

sowohl das befreundete Russland, aber auch federführend der Rivale China, 

Mitglieder sind. Modi fehlte zuletzt persönlich beim Treffen der SCO in Kasachstan 
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und entsandte den Außenminister während die Staatsoberhäupter Russlands und 

Chinas anwesend waren.26 Darüber hinaus versucht Indien auf weltpolitischer Bühne 

den Spagat von guten Beziehungen sowohl zu Russland als auch dem Westen zu 

schaffen. Dieser Spagat ist bei einem Bündnis wie SCO, dass zunehmend 

antiwestliche Tendenzen entwickelt, schwierig.27 

South Asian Associat ion for  Regional  Cooperat ion 

 

Abbildung 2: Darstellung der Mitgliedsländer der Südasiatischen Vereinigung für regionale Kooperation (SAARC): 
Afghanistan, Bangladesch, Bhutan, Indien, Malediven, Nepal, Pakistan und Sri Lanka. Sie sind dunkelblau 
eingezeichnet. Quelle: vemaps.com, Änderungen Parlamentsdirektion. 

Die Südasiatische Vereinigung für regionale Kooperation oder Südasiatische 

Wirtschaftsgemeinschaft28 (South Asian Association for Regional Cooperation, 

SAARC) wurde 1985 mit dem Ziel gegründet, die soziale und wirtschaftliche 

Entwicklung in und zwischen den Mitgliedstaaten zu fördern. Die Mitgliedsländer sind 

Afghanistan, Bangladesch, Bhutan, Indien, Malediven, Nepal, Pakistan und Sri Lanka, 
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das Sekretariat befindet sich in Nepal. Afghanistan, das als einziges Land kein 

Gründungsmitglied war, wurde nach intensiven Diskussionen über seine 

geographische Lage im Jahr 2007 aufgenommen. In der Region der SAARC-

Mitgliedstaaten lebt rund ein Viertel der Weltbevölkerung, erwirtschaftet werden 

dort aber weniger als 2 Prozent des weltweiten Bruttosozialprodukts.29 Derzeit haben 

Australien, China, die Europäische Union, Iran, Japan, Mauritius, Myanmar, Südkorea 

und die Vereinigten Staaten Beobachterstatus bei SAARC. 

Beim Gipfeltreffen der SAARC-Staaten 2004 in Islamabad wurde die Gründung einer 

südasiatischen Freihandelszone (SAFTA) beschlossen; diese trat 2006 in Kraft. Ziel ist 

es, die Außenzölle in der gesamten Freihandelszone anzugleichen sowie eine 

Steigerung des Handels zwischen den Mitgliedsstaaten zu erwirken. Der Handel 

zwischen den SAARC-Staaten machte 2023 allerdings nach wie vor lediglich 

5 Prozent aus, im Vergleich dazu macht der Handel zwischen den ASEAN-Staaten 

26 Prozent aus.30 Laut Weltbank besteht aber ein hohes, nicht ausgeschöpftes 

Potential.31 

Pläne für eine South Asian Economic Union (ähnlich der Europäischen Union mit einer 

gemeinsamen Währung) liegen seit einigen Jahren still. Die regionalen Konflikte und 

innerstaatlichen Probleme und Strukturen der Mitgliedsländer machen eine 

Umsetzung in naher Zukunft äußerst unwahrscheinlich.32 

Indien dominiert die Region in Bezug auf Wirtschaft, Fläche, Bevölkerung und 

politischen Einfluss, was zu Konflikten und Kooperationsproblemen führt.33 

Nachbarstaaten 

Auch unter den momentanen Gegebenheiten verbinden Afghanistan und Indien 

kulturell Cricket34 und Bollywood35, wenn auch unter eingeschränkten Bedingungen. 

Indien war das einzige südasiatische Land, das die von der Sowjetunion unterstützte 

Demokratische Republik Afghanistan in den 1980er Jahren anerkannte, danach waren 

die Beziehungen während des afghanischen Bürgerkriegs in den 1990er Jahren und 

des Taliban-Regimes von 1996 bis 2001 allerdings beeinträchtigt. Indien unterstützte 
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den Sturz der Taliban durch die Vereinigten Staaten und wurde zum größten 

regionalen Geber von humanitärer Unterstützung und Wiederaufbauhilfe für die 

ehemalige Islamische Republik Afghanistan. Nach dem Abzug der US-Truppen und der 

erneuten Machtübernahme der Taliban fanden Ende 2021 Gespräche einer indischen 

Delegation mit Vertretern der Taliban in Katar statt. Indien hatte mehr als 3 Mrd. USD 

in die Entwicklungsarbeit in Afghanistan investiert und brauchte von den Taliban eine 

Zusicherung der Sicherheit dieser Investitionen. Zudem war es für Indien essentiell, 

dass sich die Taliban nicht mit Pakistan verbünden, der radikale Islamismus sich nicht 

weiter in der Region ausbreitet und die Gefahr terroristischer Akte im Land steigt. 

Innenpolitisch wurde die indische Regierung medial kritisiert, weil sie nicht sofort nach 

der Machtübernahme Gespräche mit der neuen Taliban-Führung aufgenommen hatte, 

obwohl für das Land so viel auf dem Spiel stand.36,37 

Bangladesch wurde 1971 von Indien als Staat anerkannt, womit auch die bilateralen 

diplomatischen Beziehungen begannen. Bangladesch und Indien sind beide Mitglieder 

der South Asian Association for Regional Cooperation (SAARC), der Bay of Bengal 

Initiative for Multi-Sectoral Technical and Economic Cooperation (BIMSTEC)38, der 

Indian Ocean Rim Association (IORA)39 und des Commonwealth of Nations. Die 

beiden Länder haben viele kulturelle Gemeinsamkeiten. Bangladesch und der 

ostindische Bundesstaat Westbengalen sind bengalischsprachig. Im Jahr 1971 brach 

der Bangladeschkrieg zwischen Ost- und Westpakistan aus; Indien griff im 

Dezember 1971 zur Unterstützung Ostpakistans (heute Bangladesch) ein, trug dazu 

bei, dessen Unabhängigkeit von Pakistan zu sichern, und unterstützte das 

eigenständige Land Bangladesch.40  

Die Beziehungen zwischen den beiden Ländern sind aufgrund der gemeinsamen 

Geschichte eng, obwohl einige Themen nach wie vor ungelöst sind. Am 6. Juni 2015 

wurde ein historisches Grenzabkommen unterzeichnet, mit dem jahrzehntealte 

Grenzstreitigkeiten beigelegt wurden, die sich großteils um 162 Enklaven im 

Grenzgebiet drehten. Lediglich die Verhandlungen über die Aufteilung des Wassers 

der grenzüberschreitenden Flüsse sind noch nicht abgeschlossen. In den letzten 

Jahren stieg die antiindische Stimmung in Bangladesch aufgrund der von der indischen 
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Regierung initiierten antimuslimischen und antibangladeschischen Aktivitäten. Die 

Ermordung von Bangladescher:innen durch die indische Grenzpolizei an den 

Grenzflüssen oder das Gesetz zur Änderung der Staatsbürgerschaft41 für die 

Menschen aus den Enklaven trugen nicht zur Verbesserung der Beziehungen bei. 

2019 sagten mehrere bangladeschische Minister:innen ihre geplanten Reisen nach 

Indien als Reaktion auf das indische Staatsbürgerschaftsänderungsgesetz ab. 2021 

führten massive Proteste in Bangladesch gegen den Besuch des indischen 

Premierministers Narendra Modi zum Tod von mindestens fünf Menschen.42 

Bhutan und Indien haben traditionell enge bilaterale Beziehungen, wie auch die 

gegenseitigen Besuche des Premierministers Bhutans Tshering Tobgay im März 2024 

in Indien und kurz darauf der Besuch des indischen Premierministers Modi in Bhutan, 

zeigte.43 Über weite Strecken seiner Geschichte hat Bhutan seine Isolation von der 

Außenwelt bewahrt, keine Mitgliedschaft in internationalen Organisationen 

angestrebt und nur wenige bilaterale Beziehungen unterhalten. Bhutan wurde zum 

Protektorat von Britisch-Indien, nachdem es 1910 einen Vertrag unterzeichnet hatte, 

der es den Briten erlaubte, seine Außen- und Verteidigungspolitik zu „leiten". Bhutan 

gehörte zu den ersten Ländern, die 1947 die Unabhängigkeit Indiens anerkannten. 

Indien übt Einfluss auf die Außen-, Verteidigungs- und die Handelspolitik Bhutans aus. 

Bhutan ist der größte Profiteur der indischen Auslandshilfe.44 

Die Volksrepublik China mit einer Gesamtbevölkerung von 1,43 Mrd. wurde 2023 

von Indien mit einer Gesamtbevölkerung von 1,44 Mrd. als bevölkerungsreichstes 

Land der Erde abgelöst.45 Die beiden Staaten können auf eine lange gemeinsame 

Geschichte zurückblicken, in der es zahlreiche verbindende Entwicklungen gab, wie 

die weite Verbreitung des aus Indien stammenden Buddhismus in China, die aber auch 

von anhaltenden Spannungen geprägt ist. Nach der Ausrufung der Volksrepublik 

China und dem Abzug der britischen Truppen aus Indien kam es immer wieder zu 

Konflikten zwischen den beiden Staaten, die 1962 in einen Grenzkrieg mündeten. 

Zwar konnte 1993 ein Abkommen geschlossen werden, das die Grenzfrage regeln 

sollte, dennoch kommt es gerade entlang der Grenze im Himalaya immer wieder zu 

Konflikten. So starben etwa im Juni 2020 mindestens 20 indische sowie eine 
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unbekannte Zahl chinesischer Soldat:innen bei einem Scharmützel an der Grenze im 

Nordwesten Indiens.46 Zu weiteren Auseinandersetzungen zwischen indischen und 

chinesischen Grenztruppen kam es am Beginn des Jahres 2021 im Nordosten 

Indiens.47 In der Folge sprach Indiens Außenminister von einer „sehr schwierigen 

Phase“48 der bilateralen Beziehungen, die er vor allem auf die Konzentration von 

chinesischen Truppen an der Grenze zu Indien zurückführte.49  

Die Beziehungen zwischen den beiden Großmächten haben besondere Relevanz für 

die vergleichsweise kleinen Staaten Nepal und Bhutan, die zwischen Indien und China 

liegen und keine anderen Nachbarn haben. Die Zusammenarbeit der Volksrepublik 

China mit Pakistan50 sowie das Vordringen Chinas im Indischen Ozean (Errichtung von 

Hafenanlagen in Pakistan, Sri Lanka, Bangladesch und Myanmar und damit 

geografische Einkreisung Indiens51) tragen dazu bei, dass die Spannungen zwischen 

den beiden Atommächten weiterhin anhalten. Auch die zunehmende Annäherung 

Chinas zu Russland, insbesondere seit dem Ukraine-Krieg, schürt die Rivalität 

zwischen Indien und der Volksrepublik, zumal Indien Chinas Einfluss auf Russland 

begrenzen will. 

Die Malediven und Indien sind Nachbarn, die eine gemeinsame Seegrenze haben. Die 

Beziehungen waren bis kürzlich freundschaftlich. Während der Covid-19-Krise im 

Jahr 2020 leistete Indien den Malediven Hilfe in Form von finanzieller, materieller und 

logistischer Unterstützung. Es gab auch einen Währungstausch in Höhe von 

150 Mio. US-Dollar, um die wirtschaftlichen Auswirkungen von Covid-19 

abzumildern, oder einen Transport von 6,2 Tonnen lebenswichtiger Medikamente und 

Krankenhausbedarfs durch die indische Luftwaffe. Negativ wird in Indien die im 

letzten Jahr auf den Malediven entstandene Bewegung „#IndiaOut“ aufgenommen, die 

sich ursprünglich gegen die militärische Präsenz Indiens auf den Malediven richtete, 

aber durch die Weiterverbreitung des Hashtags in den Sozialen Medien mittlerweile 

vielerorts für generelle anti-indische Stimmung genutzt wird.52 Seit den Wahlen im 

Jänner 2024 hat auch in Bangladesch die „#IndiaOut“-Bewegung an Momentum 

gewonnen.53 
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Nepal und Indien begannen ihre Beziehungen mit dem indisch-nepalesischen 

Friedens- und Freundschaftsvertrag von 1950. Dazu gehören beigefügte Briefe54, 

deren Inhalt nicht öffentlich bekannt ist und in denen die Sicherheitsbeziehungen 

zwischen den beiden Ländern festgelegt wurden sowie ein Abkommen, das sowohl 

den bilateralen Handel als auch den Handel durch indisches Gebiet regelte. Durch den 

Vertrag von 1950 und die erwähnten Briefe, die zwischen der damaligen indischen 

Regierung und den Rana-Herrschern von Nepal ausgetauscht wurden, sicherten sich 

beide Staaten gegenseitige Unterstützung im Falle eines Angriffs zu. Diese 

Vereinbarungen besiegelten eine „besondere Beziehung" zwischen Indien und 

Nepal.55 Die indisch-nepalesische Grenze ist offen; nepalesische und indische 

Staatsangehörige können sich ohne Pass oder Visum frei über die Grenze bewegen 

und in beiden Ländern leben und arbeiten. Nach jahrelanger Unzufriedenheit der 

nepalesischen Regierung, primär aufgrund der Grenzstreitigkeiten, erklärte sich Indien 

2014 bereit, den indisch-nepalesischen Friedens- und Freundschaftsvertrag von 1950 

zu überarbeiten und an die aktuellen Gegebenheiten anzupassen. Trotz der ähnlichen 

Sprache und der engen gesellschaftlichen, religiösen und kulturellen Bindung 

zwischen indischen und nepalesischen Staatsangehörigen haben politische Fragen und 

der Kalapani-Streit (große Region auf der Südseite des Himalaya im Grenzgebiet)56 

seit Ende 2015 zu angespannten Beziehungen zwischen den beiden Ländern geführt, 

wobei der Unmut der Regierung und der Bevölkerung Nepals wächst.57 

Pakistan und Indien sind die großen Erzrivalen im südasiatischen Raum. Die 

Beziehungen sind durch die Teilung Indiens 1947, den daraus resultierenden 

Kaschmir-Konflikt sowie diverse weitere Kriege, Konflikte und Anschläge geprägt. Bei 

der Teilung wurden bis zu 15,5 Mio. Menschen aus ihren angestammten Regionen 

vertrieben. Die Schätzungen über die Zahl der Todesopfer schwanken zwischen 

mehreren Hunderttausend und einer Million.58 Indien entwickelte sich zu einer 

säkularen Nation mit einer hinduistischen Bevölkerungsmehrheit und einer großen 

muslimischen Minderheit. Pakistan wurde, mit einer muslimischen 

Bevölkerungsmehrheit und einer großen hinduistischen Minderheit, 1956 zu einer 

islamischen Republik und verlor den größten Teil seiner hinduistischen Minderheit 

durch Migration und die Abtrennung Ostpakistans im Befreiungskrieg von 
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Bangladesch im Jahr 1971 verlor.59 Auf der anderen Seite bestehen auch positive 

Zeugnisse von Nachbarschaftshilfe, wie zum Beispiel die humanitäre Unterstützung 

Pakistans an Indien nach dem Erdbeben in Gujarat 2001, als Hilfsgüter nach Indien 

geflogen wurden. Umgekehrt half auch Indien nach den verheerenden Erdbeben in 

Pakistan 2005 großzügig und schnell mit Hilfsgütern und finanzieller Hilfe.60 

Im November 2015 vereinbarten der indische Premierminister Narendra Modi und 

der damalige pakistanische Premierminister Nawaz Sharif die Wiederaufnahme 

bilateraler Gespräche. Im darauffolgenden Monat stattete Modi Pakistan einen 

kurzen, inoffiziellen Besuch ab und war dadurch der erste indische Premierminister 

seit 2004, der Pakistan besuchte.61 Trotz den Bemühungen zur Verbesserung der 

Beziehungen blieb die Stimmung zwischen den Ländern nach wiederholten 

grenzüberschreitenden Terroranschlägen eisig. Weltweit werden die Spannungen 

aufgrund der Tatsache, dass beide Staaten Atomwaffen und seit ihrer Unabhängigkeit 

bereits drei Kriege geführt haben, besitzen, sehr genau und mit Sorge beobachtet. Es 

wird geschätzt, dass Indien über 172 und Pakistan über 170 nukleare Sprengköpfe 

verfügt.62 

Hoffnungen für eine Annäherung der beiden Staaten nach den Wahlen, sowohl in 

Indien (Juni 2024) als auch in Pakistan (Februar 2024) bleiben bis dato unerfüllt.63 

Sri Lanka und Indien sind kulturell eng verbunden. Auch aus wirtschaftlicher Sicht 

stehen sich die beiden Länder nahe, Indien ist einer der wichtigsten Handelspartner 

Sri Lankas. Für Sri Lanka bietet Indien eine gute Gelegenheit, sich aus der durch 

Verschuldung entstandenen starken Abhängigkeit von China zu lösen.64 Indien und 

Sri Lanka verbindet darüber hinaus eine gemeinsame Seegrenze und Indien ist der 

einzige unmittelbare Nachbarstaat Sri Lankas. Beide Länder nehmen eine strategische 

Position in Südasien ein und haben ein gemeinsames Seeüberwachungszentrum im 

Indischen Ozean errichtet, das im Juni 2024 in Betrieb ging.65 Sowohl Indien als auch 

Sri Lanka sind Teil des Commonwealth of Nations und Mitglieder in den 

südasiatischen Gemeinschaften SAFTA, SAARC, und BIMSTEC. Die indische 

Intervention im Bürgerkrieg in Sri Lanka (1983 -2009) wurde sehr kontroversiell 
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gesehen und stellte die Beziehung der beiden Länder auf die Probe.66 Nicht zuletzt 

aufgrund der Befürchtung von Auswirkungen des Bürgerkriegs auf die eigene, 

regionale Sicherheit in den von Tamilen bewohnten Bundesstaat Tamil Nadu 

entsandte Indien Friedenstruppen nach Sri Lanka und brachte sich in 

Friedensverhandlungen ein, musste sich jedoch aufgrund des Widerstands der LTTE 

(Liberation Tigers of Tamil Eelam) im Ergebnis erfolglos aus dem Konflikt 

zurückziehen.67 

Quadri latera l  Secur ity  Dialogue (Quad)  

Der Quadrilateral Security Dialogue (Quad) wurde 2007 gegründet und umfasst die 

vier Staaten Australien, Indien, Japan und die USA. Seit seiner Gründung wurde dieses 

Kooperationsforum von der Volksrepublik China kritisiert, da die Regierung in Peking 

darin ein gegen China gerichtetes Bündnis sieht. Ein sichtbares Zeichen der 

Zusammenarbeit sind jährliche Marinemanöver, die von Australien, Indien, Japan und 

den USA (und fallweise weiteren Staaten wie Kanada und Singapur) im Pazifik oder im 

Indischen Ozean abgehalten werden.68 Darüber hinaus fand 2020 eine Sitzung mit 

dem Titel Quad plus statt, an der neben den vier Quad-Staaten auch Südkorea, 

Neuseeland und Vietnam teilnahmen.69 

Beim Quad-Gipfeltreffen am 24. September 2021 bekräftigten die vier Staatschefs, 

dass sie Sicherheit und Prosperität im Indopazifik und darüber hinaus stärken wollen. 

Weiters wollen sich die vier Staaten für Rechtsstaatlichkeit, Demokratie, freie 

Schifffahrt und die friedliche Regelung von internationalen Disputen einsetzen.70 Das 

letzte Treffen der Quad auf Ebene der Staatsoberhäupter fand am 20. Mai 2023 in 

Hiroshima statt.71 

Europäische Union 72 

Indien war eines der ersten Länder, das – bereit im Jahr 1962 - diplomatische 

Beziehungen zur Europäischen Union aufnahm, aber erst im Juni 2000 fand in 

Lissabon das erste hochrangige Gipfeltreffen zwischen Indien und der EU statt, das 
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den eigentlichen Beginn der bilateralen Beziehungen markierte. Im Jahr 2004 folgte 

der Abschluss einer strategischen Partnerschaft.73 und 2020 wurde eine gemeinsame 

Roadmap „EU-India Strategic Partnership: A Roadmap to 2025“ ins Leben gerufen. Bei 

einem Treffen zwischen Kommissionspräsidentin Ursula von der Leyen und 

Premierminister Narendra Modi im April 2022 wurde vereinbart, einen Handels- und 

Technologierat einzurichten und die Verhandlungen über ein Freihandelsabkommen 

wiederaufzunehmen sowie ein Investitionsschutzabkommen zu lancieren. Seit 2021 

gab es jedoch kein Gipfeltreffen auf Ebene der Staats- und Regierungschefs zwischen 

Indien und der EU und auch das für Frühjahr 2024 geplante nächste Treffen hat bis 

dato nicht stattgefunden.74 Mit dem neu gewählten EU-Parlament und der künftigen 

Kommission sowie der nun neu gewählten Regierung Modi III besteht die Hoffnung, 

dass bei dem auf Frühling 2025 verlegten Gipfeltreffen wieder Schwung in die 

Beziehungen kommt und eine neue Roadmap verabschiedet werden kann.75 

USA 

Die USA verbündeten sich 1954 mit Pakistan, um – am Beginn des kalten Kriegs – 

sowjetischen Expansionsbestrebungen entgegenzutreten. Indien pflegte bereits nach 

der Unabhängigkeit des Landes diplomatische Beziehungen zur damaligen 

Sowjetunion und die strategischen und militärischen Beziehungen zwischen den 

beiden Ländern intensivieren sich, nicht zuletzt um den Beziehungen zwischen 

Pakistan und den Vereinigten Staaten entgegenzuwirken. 1961 wurde Indien 

Gründungsmitglied der Bewegung der Blockfreien Staaten, um eine Verwicklung in 

das Machtspiel des Kalten Krieges zwischen den Vereinigten Staaten und der 

Sowjetunion zu vermeiden.  

Präsident Richard Nixon unterstützte Pakistan während des indisch-pakistanischen 

Krieges 1971, was die Beziehungen zwischen Indien und den Vereinigten Staaten bis 

zur Auflösung der Sowjetunion im Jahr 1991 beeinträchtigte. In den 1990er-Jahren 

passte sich die indische Außenpolitik an die unipolare Weltordnung an und 

entwickelte engere Beziehungen zu den Vereinigten Staaten.76 Die USA sind der mit 

Abstand wichtigste Exportmarkt Indiens77 und ein wichtiger Partner im 
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quadrilateralen Sicherheitsdialog für den indo-pazifischen Raum. Bis heute ist jedoch 

die Abhängigkeit Indiens von russischem Kriegsmaterial und militärischem Know-How 

sowie, seit dem Ukraine-Krieg, auch vom Bezug russischen Öls maßgeblich dafür, dass 

Indien nicht von seinen Beziehungen zu Russland abrückt. Dementsprechend sind die 

Waffenkäufe Indiens von Russland, für die unter dem CAATSA (Countering America's 

Adversaries Through Sanctions Act) auch Sanktionen der USA verhängt werden 

könnten, womit schon der ehemalige Präsident Donald Trump, der das Gesetz 

während seiner Amtszeit unterzeichnete, gedroht hatte, ein kritischer Punkt in den 

bilateralen Beziehungen zwischen USA und Indien.78  

Russland 

Die bilateralen Beziehungen zu Russland sind ein wichtiger Pfeiler der indischen 

Außenpolitik. Seit der Unterzeichnung der „Erklärung über die strategische 

Partnerschaft zwischen Indien und Russland"79 im Oktober 2000 haben die indisch-

russischen Beziehungen eine neue Qualität mit einer verstärkten Zusammenarbeit in 

fast allen Bereichen der bilateralen Beziehungen, einschließlich Politik, Sicherheit, 

Handel und Wirtschaft, Verteidigung, Wissenschaft und Technologie sowie Kultur 

erreicht. Es wird außerdem intensiv an einem Freihandelsabkommen zwischen Indien 

und der Eurasischen Wirtschaftsunion80 (Armenien, Belarus, Kasachstan, Kirgistan, 

Russland) gearbeitet.81 Der russische Präsident Wladimir Putin besuchte seit seinem 

Amtsantritt im Jahr 2000 den indischen Subkontinent überdurchschnittlich oft, zuletzt 

im Dezember 2021 zu einem Staatsbesuch im Rahmen des Treffens der BRICS-

Staaten (Brasilien, Russland, Indien, China, Südafrika)82. Erstmals trafen dabei auch die 

Verteidigungs- und Außenminister im 2+2 Format zusammen. Im Fokus der 

Gespräche standen die russische Waffenproduktion in Indien, das von Russland 

gelieferte Raketenabwehrsystem sowie die gemeinsame Sicherheitspolitik. Skeptisch 

sieht Russland Indiens Beteiligung am Quad-Sicherheitsdialog. Jedoch hat Indien mit 

dieser Teilnahme auch ein klares Zeichen gesetzt, dass sich das Land nicht 

vorschreiben lässt, welche Kontakte es pflegt und welche Geschäfte es macht.83 Im 

Superwahljahr 2024 gratulierten Putin und Modi einander gegenseitig zu den jeweils 

gewonnenen Wahlen in persönlichen Telefonaten.84,85 Indien nimmt in Fragen zum 
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Ukraine-Krieg eine neutrale Position ein. Die Tatsache, dass die zweite Auslandsreise 

nach der Wiederwahl Modi nach Russland führte, zeigt aber wie wichtig die 

Verbindung der beiden Staaten nicht nur in Handelsfragen ist.86 

D a s  i n d i s c h e  P a r l a m e n t  

Pol it i sches System Indiens 

Indien ist vor den USA die größte Demokratie der Welt und konnte nach der 

Unabhängigkeitserklärung im Jahr 1947 ein stabiles politisches System aufbauen. Ein 

Blick auf die Zahlen lässt aber die Komplexität dieses Systems erkennen: 1,44 Mrd. 

Einwohner:innen, 28 Bundesstaaten, 8 Unionsterritorien und 23 Amtssprachen bilden 

die herausfordernden Rahmenbedingungen für diese Demokratie. Diese, nicht nur für 

österreichische Verhältnisse enormen Dimensionen kamen auch bei der 

Parlamentswahl 2024 zum Ausdruck: 970 Mio. Wahlberechtigte konnten ihre Stimme 

bei circa 5,5 Mio. Wahlautomaten abgeben. Aus organisatorischen Gründen und um 

die Sicherheit bei der Wahl zu garantieren, dauerte die gesamte Wahl sechs Wochen 

(19. April bis 4. Juni 2024). 

Par lament 

Das indische Parlament besteht aus zwei Kammern. Die Mitglieder des Unterhauses 

(Lok Sabha) werden in direkten Wahlen gewählt, die des Oberhauses (Rajya Sabha) 

werden zum Großteil durch die Regionalparlamente der Unionsstaaten 

beziehungsweise Unionsterritorien gewählt. 12 Mitglieder der Rajya Sabha werden 

vom Staatsoberhaupt ernannt.87 Die amtierende Staatspräsidentin ist seit 

25. Juli 2022 Draupadi Murmu von der BJP-Partei. 

L o k  S a b ha  ( U nt e rh a u s ) ,  Ha us  d e s  Vo l k e s  

Die 543 Mitglieder des Unterhauses werden alle fünf Jahre nach dem 

Mehrheitswahlrecht gewählt. 524 dieser Mandate werden an die Kandidat:innen mit 
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den meisten Stimmen in den Wahlkreisen der 28 Bundestaaten vergeben. Für 19 Sitze 

werden die Kandidat:innen aus den 8 Unionsterritorien, die direkt aus Delhi verwaltet 

werden, entsandt. Die Anzahl der Abgeordneten aus den einzelnen Bundesstaaten 

richtet sich nach der Bevölkerungsgröße des jeweiligen Staates. Ein Teil der Sitze des 

Parlaments ist für Stammesgruppen (sogenannte Scheduled Tribes) und untere Kasten 

(sogenannte Scheduled Castes) reserviert. 

Insgesamt sind nach der Wahl 42 Parteien in der Lok Sabha vertreten, davon 

allerdings 17 mit nur einem Mitglied. Die Regierungspartei BJP (Bharatiya Janata 

Party) hält 240 (44,28 Prozent) der Sitze, die zweitgrößte Partei ist der früher 

dominierende Indian National Congress mit 98 Sitzen (18,08 Prozent).88 Die Anzahl 

der weiblichen Abgeordneten ist von 78 in der Wahl 2019 auf 73 in der aktuellen 

Wahl 2024 gesunken, der Frauenanteil beträgt demnach 13,44 Prozent.89 

R a jy a  S a b ha  (O b er h a us ) ,  Ha us  d e r  S ta a t e n  

Das Haus der Staaten - Rajya Sabha – kann maximal 250 Mitglieder haben. Wie der 

österreichische Bundesrat ist die Rajya Sabha eine Kammer mit partieller Erneuerung: 

Je ein Drittel ihrer Mitglieder wird alle zwei Jahre für eine Periode von sechs Jahren 

gewählt. Die Mitglieder der Rajya Sabha werden von den Regionalparlamenten der 

Staaten und Unionsterritorien entsandt. Wie in der Lok Sabha richtet sich die Zahl der 

Abgeordneten eines Bundesstaates nach dessen Bevölkerungsgröße. Zusätzlich 

werden 12 Mitglieder der Rajya Sabha vom Staatsoberhaupt für sechs Jahre ernannt. 

Bei ihnen handelt es sich um Persönlichkeiten, die in bestimmten Bereichen 

herausragende Leistungen erbringen und auf dem jeweiligen Gebiet bekannt sind.90 

Gemäß der indischen Verfassung hat der:die Vizepräsident:in der Republik das Amt 

des:der Vorsitzenden der Rajya Sabha inne. Derzeit sind in der Rajya Sabha 

32 Parteien vertreten, davon zwölf mit nur je einem Mandat. Größte Partei ist wie in 

der Lok Sabha die BJP, die mit ihren 90 Sitzen in der Rajya Sabha allerdings auch in 

dieser Kammer nicht die absolute Mehrheit stellt.91 
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Z us a m m e na rb e i t  d e r  b e id e n  K a m m e r n  

Gemeinsam mit den Mitgliedern der Regionalparlamente wählen die Mitglieder der 

Lok Sabha und der Rajya Sabha das Staatsoberhaupt für eine Periode von fünf Jahren. 

Die beiden Kammern sind bei der Gesetzgebung weitgehend gleichgestellt, wobei der 

Rajya Sabha vergleichsweise weniger Kompetenzen zugeschrieben werden, da sie 

beispielsweise keinen Misstrauensantrag gegen die Regierung stellen kann.92 

Das neue Par lamentsgebäude -  Centra l  Vista  

Redevelopment Project  

Die indische Regierung startete 2019 das „Central Vista Redevelopment Project“, das 

nach einer Zeitverzögerung durch die Covid-19-Pandemie nun 2026 fertiggestellt 

werden soll. Das Projekt zielt darauf ab, den 3 Kilometer langen Rajpath (Central Vista 

Avenue) in Delhi zu erneuern. Die Gebäude entlang der Avenue werden in öffentlich 

zugängliche Museen umgewandelt und ein neues gemeinsames Zentralsekretariat für 

alle Ministerien wird geschaffen werden. Bereits errichtet wurden ein neues 

Parlamentsgebäude in der Nähe des jetzigen (mit mehr Sitzplätzen für künftige 

Erweiterungen), sowie eine neue Residenz und ein Büro für den:die Vizepräsident:in 

und den:die Premierminister:in in der unmittelbaren Nähe. 

Das neue dreieckige Gebäude, in dem das Parlament untergebracht ist, wurde am 

28. Mai 2023 von Premierminister Modi eröffnet. Das Areal erstreckt sich auf einer 

Fläche von 20.866 Quadratmetern. Das errichtete Gebäude hat 64.500 Quadratmeter 

Fläche auf insgesamt vier Stockwerken und eine größere Sitzplatzkapazität als das alte 

Gebäude.93 Indien plant, sein Parlament im Jahr 2026 um bis zu 200 Sitze zu 

vergrößern.94 Dahingehend wurde auch das neue Parlamentsgebäude nach den 

Plänen des indischen Architekten Bimal Patel95 bereits mit dem Plenarsaal des 

Oberhauses mit einer Kapazität von 384 Sitzen und dem des Unterhauses mit 

888 Sitzen geplant. Zusätzlich gibt es Kapazitäten von bis zu 1.272 Sitzen für die 

Durchführung gemeinsamer Sitzungen. Das alte Parlamentsgebäude soll als Kulturgut 

des Landes erhalten und umfunktioniert werden. Das alte Parlament war für 
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130 Abgeordnete gebaut, beherbergte zum Schluss aber über 500 Mitglieder der 

beiden Kammern. Mit dem Neubau wurden das Platzproblem gelöst und moderne 

Standards geschaffen.96 

D i e  P a r l a m e n t s w a h l e r g e b n i s s e  u n d  i h r e  

B e d e u t u n g  

Am 9. Juni 2024 wurde die Regierung Modi III in Anwesenheit der Staatsoberhäupter 

der Nachbarstaaten (mit Ausnahme Pakistans) angelobt. Stärkste Partei blieb die BJP 

von Premierminister Modi; sie verlor jedoch im Vergleich zur letzten Wahl 2019 

63 Sitze und damit die absolute Mehrheit im Parlament. Die Wahlbeteiligung lag bei 

65,8 Prozent. Die Koalitionsregierung, die die BJP mit 15 Parteien gebildet hat, hat 

Modi zu ihrem Vorsitzenden gewählt. Diese National Democratic Alliance (NDA) hat 

mit insgesamt 292 Sitzen die Mehrheit im Unterhaus.97 Die Oppositionsallianz 

I.N.D.I.A. erreicht gemeinsam 233 Sitze. 16 Sitze gehören keiner der beiden Allianzen 

an.98 

Der Verlust von 63 Sitzen der BJP wird von vielen Kommentator:innen darauf 

zurückgeführt, dass der von der Partei gesetzte Themenschwerpunkt des 

Hindunationalismus und der Personenkult um Narendra Modi nicht so erfolgreich 

waren wie in den vorhergehenden Wahlen. Für die indische Bevölkerung waren 

Themen wie Arbeitslosigkeit, Inflation und die Verbesserung der Lebensumstände 

wichtiger. Die Koalitionspartner teilen die antimuslimischen und 

hindunationalistischen Bestrebungen der BJP nicht, daher wird erwartet, dass in den 

kommenden fünf Jahren der Fokus stärker auf der Reduktion der Arbeitslosigkeit und 

der Verbesserung der Lebensumstände der Bevölkerung liegen wird.99 

A u s b l i c k   

Das Kabinett Modi III steht in den kommenden fünf Jahren vor einigen 

Herausforderungen. So ist die internationale Positionierung Indiens zwischen den 

Vereinigten Staaten, China und Russland ein Balanceakt. Die zweite Auslandsreise 
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nach der Teilnahme am G7-Gipfel in Italien (13. bis 15. Juni 2024) führt Modi Anfang 

Juli nach Russland (und von Russland nach Österreich) - ein deutliches Signal für die 

Bedeutung dieser bilateralen Allianz.100 Die regionale Vormachtstellung in der SAARC 

beizubehalten und den wachsenden antiindischen Protestbewegungen in den 

Nachbarländern entgegenzuwirken, werden weitere Aufgaben des neuen Kabinetts 

sein. Schlüsselpositionen wie die Ressorts Finanzen, Äußeres, Inneres und 

Verteidigung werden von den BJP-Ministern der vergangenen Legislaturperiode 

weitergeführt, was Kontinuität in der Führung der Amtsgeschäfte vermuten lässt.101 

Eine Lösung des Konflikts mit dem Nachbarland Pakistan scheint unverändert weit 

entfernt, ebenso wie auch ein Ende der immer wieder aufflammenden Gefechte in 

den umstrittenen Grenzregionen.102 

Der Übergang von der Alleinregierung der vergangenen zehn Jahre hin zu einer 

Mehrparteienregierung wird eine neue parlamentarische Herausforderung für die 

ökonomischen Reformen, die Indien für das Ziel benötigt 2047 zu den entwickelten 

Volkswirtschaften zu zählen.103 

Österreich steht im Lichte des Besuchs des indischen Premierministers Narendra 

Modi direkt im Austausch hinsichtlich der bevorstehenden Pläne der neuen alten 

Regierung für die kommenden fünf Jahre. Auf höchster parlamentarischer Ebene 

findet der Austausch regelmäßig statt, so zuletzt bei einem gemeinsamen Besuch des 

Präsidenten des Nationalrates Wolfgang Sobotka und der Präsidentin des 

Bundesrates Christine Schwarz-Fuchs im März 2022. 
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